
Bericht des Vorstandes der Abteilung Tennis 2022  
 
Liebe Mitglieder der Abteilung Tennis,  
 
im Namen des Vorstandes möchte ich über das abgelaufene Tennisjahr 2022 berichten.  
Auch im Jahr 2022 hatten wir noch etwas mit den Corona-Auswirkungen zu kämpfen. Dies betraf 
die Durchführung der Winterpunktspiele 2021/2022. Hier wurden Punktspiele entweder gar nicht 
ausgetragen oder nur auf freiwilliger Basis. Für die nichtausgetragenen Spiele erhielten die Vereine 
vom Verband eine Gutschrift. Diese belief sich bei uns auf 657 EUR.  
 
Im Frühjahr haben wir in gewohnter Weise mit den Arbeitseinsätzen unsere Anlage für die 
Sommersaison hergerichtet. Die Frühjahrsinstandsetzung der Plätze erfolgte wieder durch die Firma 
Frank Reibig aus Dresden Cossebaude mit 6 Plätzen; Platz 3 + 4 durch eigene Mitglieder zuzüglich 
der normalen Arbeitseinsätze im Frühjahr; Die Leitung der Arbeitseinsätze erfolgte durch Hans 
Joachim Günther und die Stellvertretung von Marcus Rietig. Die Winterfestmachung erfolgte ab 
Oktober bis in den November hinein.  
Positiv wirkten sich auch weiterhin die vergebenen Platzpatenschaften aus. Die Plätze wurden durch 
Mannschaften betreut und selbstständig vor und nach dem Training in Schuss gehalten. Die Qualität 
der Plätze hatte sich dadurch erhöht.  
 
Im Rahmen der Frühjahrsinstandsetzung bekam unser Platz 9 noch neue Linien. Leider wurde bei 
der Herrichtung der Platz nur im ausreichenden Zustand übergeben, so dass dieser insbesondere 
für Punktspiele kaum genutzt werden konnte. Wir hoffen, dass in 2023 bei der grundlegenden 
Instandsetzung der Platz dann wieder den normalen Verhältnissen entspricht. Bei der Zahlung für 
die Instandhaltung erhielt die Firma Reibig auch nicht den vollständigen Betrag.  
 
Ab Ende April wurde die Anlage dann für den Spielbetrieb hergerichtet.  
Ab Ende April/Anfang Mai fanden dann die Punktspiele unserer Mannschaften im Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenenbereich statt. Anfang August richteten wir wieder unser LK- Turnier mit dem ATV 
Tennis Cup aus. Erneut als Damen- und Herrenfeld. Zudem fand im Spätsommer eine weitere 
Auflage des ATV-Mixed-Summer Turnieres statt.  
Auf den sportlichen Bereich wird unser Sportwart in seinen Bericht dann ausführlich eingehen.  
 
Die Abteilung Tennis beteiligte sich auch an der Durchführung des Vereinsfestes des Gesamtverein 
am 16. Juli 2022. Das Interesse der Mitglieder seitens der Abteilung war dennoch wie in den 
Vorjahren sehr überschaubar bis gar nicht vorhanden.  
 
Der Winter 2021/ Frühjahr 2022 stand auch ganz im Zeichen der Vertragsverhandlungen mit der 
Tennisschule TAM. Nach diversen Vorgesprächen, bei denen auch unser Präsident Kai Müller-
Hegemann und unsere Geschäftsstellenleiterin Karin Wienrich mit anwesend waren, konnten wir 
uns auf eine Verlängerung des Vertrages einigen; mit inhaltlichen und auch finanziellen 
Komponenten.  
Die Tennisschule TAM führte gemäß ihres Vertrages das Kinder- und Jugendtraining für unsere 
Kinder auf der Anlage durch. Für die Arbeit möchten wir uns als Vorstand bedanken. Dennoch bleibt 
festzuhalten, dass die Zusammenarbeit weiterhin sehr genau betrachtet werden muss. Der 
Sportwart/Jugendwart werden in ihren Berichten dazu Ausführungen machen.  
Darüber hinaus gab es auch ein Thema, welches wir mit dem Sächsischen Tennisverband verhandelt 
haben. Bereits in 2021 bekamen wir die Anfrage nach der Ausrichtung der BZM U8, U9, U10. Wir 
sicherten zu, da insbesondere die Anzahl der Plätze bei uns eines der Hauptkriterien waren. 



Im Herbst wurden die Verhandlungen intensiver. Immer mehr weitere Details kamen nach und nach 
ans Licht, welche uns der Verband aufdrücken wollte. Da die Meisterschaft generell mit Tennis und 
Athletik zwei Teile beinhaltet, hatten wir zunächst abgesagt, da die Anzahl der Helfer und die 
Organisation mit allem drum und dran sehr hoch gewesen wäre.  
 
Da der STV zunächst keinen weiteren Ausrichter fand, wurde das Format überdacht, und es sollte 
dann nur Tennis gespielt werden. Der Verband kam erneut auf uns zu; wir stimmten dem ganzen 
zu. Auch wenn wir weiterhin nicht zu 100 Prozent davon überzeugt waren. Dennoch hatten wir bei 
der weiteren Planung ab Januar ein sehr gutes Feedback von Mitgliedern, welche sich bereit 
erklärten mitzuhelfen. Einige Zeit später bekamen wir jedoch mit, dass der STV eine Rolle rückwärts 
einlegte und hinter unserem Rücken mit einem anderen Verein über die Ausrichtung verhandelte; 
dem Tennisclub Waldheim. Somit haben wir dann unser Bekenntnis komplett zurück gezogen. Die 
Meisterschaften finden nun im gewohnten Format mit Tennis und Athletik statt. Dennoch muss 
einfach festgehalten, dass die aufgewendete Zeit in Form von vielen Telefonaten über mehrere Tage 
und Stunden, sowie Mailverkehr einfach für umsonst waren. Inzwischen habe ich nach dem Ganzen 
Hin und Her die Thematik mit dem Verband nochmal besprochen. Der ATV wird auch weiterhin für 
die Ausrichtung von Meisterschaften zur Verfügung stehen, allerdings müssen die Parameter usw. 
von Beginn an allen Beteiligen bekannt sein.  
 
Mit Blick auf unsere Finanzen können wir feststellen, dass wir erfolgreich gewirtschaftet haben. Die 
Abteilung ist finanziell sehr stabil. Dazu werden im Finanzbericht genauere Ausführungen erfolgen.  
Unsere Abteilung hatte zum Ende des Jahres ca. 160 Mitglieder.  
Mit Blickpunkt auf die nächsten Jahre muss neben der Platzinstandhaltung und -sanierung die 
Gewinnung von neuen Mitgliedern stehen. Um unser Fundament zu bewahren und zu stärken, muss 
insbesondere der Erwachsenenbereich stärker aufgestellt werden.  
 
Zwecks der geplanten Platzsanierungen von Platz 3 und 4 wurde der Fördermittelantrag zum 
30.09.2022 erneuert. Die finanziellen Parameter sind gleich geblieben. Ob wir in 2023 eine 
Zuwendung erhalten, darüber werden wir im späten Frühjahr wohl eine Information erhalten. 
Zudem starteten wir im Sommer 2022 eine Spendenaktion, um den Eigenanteil als Abteilung 
aufzubringen. Zum Jahresende 2022 belief sich der Stand der bereits angehäuften Eigenmittel auf 
etwas mehr als 14.000 EUR. Diese setzen sich zusammen aus den Spenden (ca. 2.500 EUR) sowie 
den Überschüssen der letzten Jahresabschlüsse.  
 
Ein weiterer wichtiger Punkt in unserer Vorstandsarbeit war die Suche nach einem neuen 
Platzmeister. Es wurden diverse Ausschreibungen über Printmedien und digitale Medien gestartet. 
Es gab mehrere Bewerbungen. Die Gespräche haben in der Regel Hans-Joachim Günther und 
Marcus Rietig durchgeführt.  
Wir sind daher zufrieden, dass wir nun einen neuen Platzmeister finden konnten. Herzlich 
willkommen, Thomas Vogtmann.  
An dieser Stelle möchte ich mich auch für die Zusammenarbeit mit unserem Gesamtverein, unserem 
Präsidenten Kai-Müller-Hegemann und unserer Geschäftsstellenleiterin Karin Wienrich bedanken.  
 
Ich danke euch für eure Aufmerksamkeit.  
 
Amtierender Abteilungsleiter Tennis  
 
Marcus Rietig 


